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 „Die Zukunft der Hochstraße“ 

Öffentliche Diskussionsveranstaltung am 14. November 2009 im Stadthaus in Halle (Saale), 
Marktplatz 

Ein Projekt der Internationalen Bauausstellung Stadtumbau 2010  
veranstaltet von der Stadt Halle und der Bürgerinitiative BI Hochstraße Halle an der Saale e.V. 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
Im Namen der Oberbürgermeisterin und der Bürgerinitiative Hochstraße in Halle an der Saale e.V. möchte 
ich Sie auf die o.g. Veranstaltung am Samstag 14.11.09 aufmerksam machen, damit Sie sich diesen 
Termin jetzt schon reservieren können.  
 
Worum geht es? Die Hochstraße verbindet die beiden Stadthälften der Doppelstadt Halle, sie spaltet die 
Innenstadt, sie spaltet die Meinungen. Jahrzehnte war sie kein Thema. Inzwischen wird die Frage nach der 
Zukunft der Hochstraße neu gestellt. Die IBA Stadtumbau 2010 in Halle greift diese Diskussion auf.  Denn 
die Magistrale samt Hochstraße ist der Leitfaden für alle halleschen IBA-Projekte unter dem 
Motto "Balanceakt Doppelstadt". Sie ist zentrale Achse für die Auseinandersetzung mit dem Erbe 
der Städtebaulichen Moderne,  für Umbrüche und für Chancen. 
 
Wichtiges Anliegen der IBA -Veranstaltung ist es, eine Plattform für einen ergebnisoffenen und sachlichen 
Dialog zu schaffen zu Fragen wie:  Welche Bedeutung hat die Hochstraße? Soll sie bleiben? Ist sie 
ersetzbar? Wie wird damit zukünftig umgegangen?  
 
Im ersten Teil der Veranstaltung wird zur Verkehrsbedeutung der Hochstraße informiert, es werden 
Zukunftsszenarien und unterschiedliche Positionen  vorgestellt. Neben Vertretern der Verwaltung und der 
Bürgerinitiative wird Herr Prof. Gerd-Axel Ahrens von der TU Dresden (Institut für Verkehrsplanung und 
Straßenverkehr) mitwirken, der als unabhängiger Experte gewonnen werden konnte.   
 
Die daran anschließende Diskussion bietet die Möglichkeit für ergänzende Statements und einen breiten 
Meinungsaustausch zwischen allen Teilnehmern. Die Veranstaltung wird moderiert von Herrn T. M. Lies 
(Pressebüro Lies, Halle), das Ergebnis soll dokumentiert werden. Beginn ist 10:00 Uhr, Ende ca. 14:30 Uhr. 
  
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie als Diskussionsteilnehmer gewinnen könnten für ein wichtiges und 
kontroverses Thema der Stadtentwicklung! 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen das IBA-Team gerne zur Verfügung.  
Kontakt:  Martin Schmidt  Fon 0345- 221 4754   Mail   martin.schmidt@halle.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr.-Ing. Friedrich  Busmann 
Koordinator der IBA in Halle 
  
 
 


